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für die Oberamts

Nagold , Freudenstadr

Nro.  74.

Freitag,

Blatt
Horb und Herrenberg.

13 34.

19 . September.

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Bischer ' sehen  Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks -Behörden.
Oberamt Horb.

Horb . Die K. Pfarrämter und OrtS-
Vorsteher des Bezirks werden anmil zur
Nachachtung auf die MinisicrialVersügung

betreffend die Aufnahme der Bevölke¬
rung für den Zollverein und die Abfas
fung der BevöikerungSLislcn , viöe Nc-
gierungsBlatt Nro . 42 Seite 492 und

aufmerksam gemacht.
Den 14. September igz4>

K- Obcramt , Ovelog.

Oberamtsgericht Freudenstadt.
Allmandle , Gerichtsbezirks Freu¬

denstadt . sSchuldenLiquidation . j Gegen
Adam Ldhrer , Maurer aufdem Allmandle
Schultheißerei Göttclfingeu ist der Gant
rechtskräftig erkannt und zu Vornahmeder
SchuldenLiquidation in Verbindung mit
einem Vergleichs -Versuche

Freitag der 24 . Oktbr . d. I.
festgesezt worden , an welchem Tag alle
diejenigen , welche aus irgend einem

RechlsGrunde , Ansprüche an diese Gant,
masse zu machen haben , so wie dir
Bürgen des Gemeiuschuldners,

Morgens Z Uhr
auf dem Rathhaus in Göttelfingen

l entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , oder durch schriftliche
Recesse ihre Forderungen rechtsgenügend
darzuthun haben.

Diejenigen , welche ihre Rechte nicht
zur Zeit gewahrt haben , werden durch
ein nach der LiquidationsHandlung aus¬
zusprechendes Erkenntniß von der Masse
ausgeschlossen. Auch wird von den Nicht¬
erscheinenden angenommen werden , sie
seyen rücksichtlich eines Vergleichs " der
Mehrheit der init ihnen gleichbevirzug-
ten, und in Betreff des Verkaufs der
MasscObjekte , so wie der Wahl des Gü¬
terpflegers der Erklärung sämmtlicher
erscheinenden Gläubiger beigetreten.

Freudenstadt , den 15 . Septr . 18Z4.
K . Oberamtsgericht , Kübel.
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Baiersbronn , Gerichtsbezirks
Freudenstadt . sSchutdenLiquidation . j Ge¬
gen Johann Georg Finkbeiner , Halb-
bauren in Ofpach zu Baiersbronn , ist
der Gant rechtskräftig erkannt und zu
Vornahme der SchuldenLiquidation in
Verbindung mit einem VergleichsVersuche

Freitag der Z. Okt . d. I.
festgesetzt worden , an weichem Tag alle
diejenige , weiche aus irgend einem Rechts-
Grunde Ansprüche an diese Gantmasse
zu machen haben , so wie die Bürgen
des Gemeinschuldners,

Morgens 8 Uhr
auf dem Rathhaus in Baiersl -ronn
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , oder durch schriftliche
Receffe ihre Forderungen rechtsgenügend
darzuthun haben.

Diejenigen , welche ihre Rechte nicht
zur Zeit gewahrt haben , werden durch
ein nach der LiquidationsHandlung aus¬
zusprechendes Erkenntlich von der Masse
ausgeschlossen. Auch wird von den Nicht¬
erscheinenden angenommen werden , sie
seien rücksichtlich eines Vergleichs der
Mehrheit der mit ihnen gleich bevor¬
zugten , und in Betreff des Verkaufs
der MasseObjekte , so wie der Wahl des
Güterpfiegers der Erklärung sämmtlicher
erscheinenden Gläubiger beigetreten.

Freudenstadt den 25 . Aug . 1804.
K . Oberamtsgericht,

Kübel.
Altheim,  Oberamts Horb . sBau-

akkord, wegen Anlegung eines neuen
Gottes -Ackers.j

Nach dem revldirten Überschlag be¬
tragen die Arbeiten,
MaurerArbeit . . . . 721 fl. 27 kr.

SchreiuerArbeit . . . . 15 fl- 59 kr.
LchlofferArbeit . . . . r2 fl- — kr.

Vorstehendes Bauwesen an dem Got»
tesAckcr wird am

Dienstag den Zo . September d. I.
Mittags 11 Uhr

auf dem Rathhaus zu Altheim in Ab»
streich gebracht , wo die weitere Bedin¬
gungen bekannt gemacht werden.

Die Schultheißenämter werden er»
sucht , den in ihren Orten befindlichen
Maurer , Schreiner und Schlosser die
AbstreichsBerhandlung bekannt machen
zu lassen.

Den 16 . September 1804.
Im Namen des StiftungsRath

Schultheiß Stehle.
U ni e rschwaudorf -, Oberamts Na¬

gold. Der bei seinem Bruder in Auf«
sicht stehende Taubstumme Courad Wolf
von hier hat sich ohne Vorwissen seines
Bruders von Hause entfernt ^- und zie»
het , allem Vermuthen seiner früheren
Gewohnheit dem Bettel nach : es wer- ,
den daher die Amtsstellen geziemend er¬
sucht , in Betretten denselben hieher zu»
rückzuweisen oder liefern zu lassen.

Den 17 . September 1884.
Schultheißenamt,

R u p p.
Oberweiler,  Oberamts Calw.

sHarzwaldVerpachtung .j Da der Päch¬
ter welcher unfern Harzwald bisher in
Bestand hatte , gestorben ist , so sind wir
entschlossen obigen Harzwald wieder auf
mehrere Jahre am

Montag den 29 . September d. I.
im öffentlichen Aufstreich zu verpachten,
wozu die Liebhaber eiugeladen werden
bei dieser Verhandlung
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Mittags 12 Uhr
im Hirsch dahier zu erscheinen, was die
Herrn Ortsvorsteher bekannt zu machen
hvflichst ersucht werden.

Den 14 . September i 8 Z4 »
OrtsVorsteher
S cha i b l e.

Huzenbach,  Oberamts Freuden¬
stadt . ^Gefundener Huud . j Es hat
sich am verstoßenen Sontag den 14 . d.
M . Mittags , ein verlaufener Jagdhund,
rother Farbe und weißer Brust , dieß
Orts eingefunden , der rechtmäßige Ei-
genthümmcr kann solchen gegen Entrich¬
tung der EinrückungsGebühr und des
Futtergeldes bei Ludwig Gaißer dahier
in Empfang nehmen.

Den 16 . September 18Z4.
Schultheißenamt

Frey.

Außeramtliche Gegenstände.
Heselbronn.  sBrand -Unglück.j

Am Sonntage , den 14 . September sind
in Heselbronn , einem Filialorte von Al¬
tenstaig Dorf , 5 Wohnhäuser samt Scheu¬
ern und Nebengebäuden abgebrannt , und
eö konnte wegen des schnell um sich grei¬
fenden Feuers , namentlich an Früchten
und Futter nur Weniges gerettet werden.
Mochten edle Menschenfreunde die Ver¬
unglückten auf irgend eine Weise unter¬
stützen , so erbietet sich zum Empfang
milder Gaben

Altenstaig Dorf d. 16 . Sept . 1804.
^ Pfarrer ivi. Schmid.

Ueb e rberg , Oberamts Nagold . sDank-
sagung .f Am 14. d. M . Mittags 12 Uhr
brach in meiner Gemeinde, und zwar in den

Wohnungen des Adam Bauer und Hlrsch-
wirth Graf in Heselbronn Feuer aus , ich
eilte mit meiner ganzen Familie , den bren»
nendcn Gebäuden zu, um was wir vermoch¬
ten , zu retten zu suchen , allein alle Hülfe
sowohl zum Löschen als etwas zu retten war
umsonst . DeS Schiksals schwere Hand traf
auch mich und meine Familie , denn kaum
nach Verfluß einer Viertelstunde , stand mein
von der ganzen Familie verlassenes , und et¬
wa goo Schritte , von der erslen 'Brandsiattr
entferntes HauS in Flammen , und die Macht
des Feuers verzehrte in wenigen Stunden
mein Haus , Nebengebäude , sämmtliches Mo-
biliar , kurz meine ganze Habe , und Nie¬
mand war im Stande etwas zu retten : schwer
liegt das Kreutz auf mir . Noch nicht genug
hatte dos furchtbare Element gewüthet , auch
mein Wald ficng an zu brennen , jedoch
Dank , 1000 Dank der Allmacht und den
Werthen zur Hülfe Herbeigeeiltcn ; Durch
die große Thätigkcit und gute Anordnung
der H . H . Revierförsiern v . Au von Alten-
siaig , Bäldle von Grömbach , und Forstwarth
Walz von Altenstaig , wurde mein Wall»
gerettet . Durch die große Thätigkcit des
H . AmtsNokar Stroh Von Altenstaig die
Ortsregistrakur , das einzige waS aus meinen
Haufe gebracht wurde.

Allen Hcrbcigceilten , besonders aberden
Vorerwähnten und den lieben Bewohnern
Altenstaigs , die sich so thätig bewiesen , sage
ich nochmals in meinem und im Namen der
Gemeinde ivoofachen Dank.

Gott wolle Jeden vor solchem Unglück
bewahren.

Den 17. September izZ4.
Schultheiß Ehrhardt.

Bern  eck. sGeld -Offert .j Ich habe
bis nächst Martini 5000  fl . gegen zwei»
fache Versicherung und Sprocentige Ver»
zinsung in kleinern Posten , jedoch wo
möglich nicht unter 400 fl. auszuleihen
den Auftrag , welche bei richtiger Zins»
zahlung nicht leicht wieder aufgekündigt
werden würden. Geldsuchende wollen mir
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daher recht bald entweder Jnformativ-
Pfandscheine , oder auch nur Ausweise
von ihren Ortsvorständen über die Pfand¬
objecte und deren muthmaßlichen An¬
schlag vorlegen.

Den Z. Sept . 18Z4-
Rentamtmann Nestlen.

Freuden stad  t . sMaurerArbeit . j
Bei dem Bau der Kniedisstraße soll eine
große Strecke Mauer aufgeführt werden,
wobei noch mehrere Maurer sogleich Be¬
schäftigung finden.

Lustbezeugende wollen sich wenden an
Den 17 . Sept . r 854 .

Bauführer Grund,
auf der Post logierend.

Nagold.  sGcld -Offert . j Ich habe
etwa 20000 fl . in Posten von 400 bis 5000 fl.
gegen zweifache Versicherung auszuleiheu,
und gebe die Zusicherung daß bei Güter-
Versicherung Posten von 500 fl . und darü¬
ber zu 4 '/e o/ > erlassen werden . Znformativ-
Pfandscheinen sieht entgegen.

Den iz . September igz4.
F . W . Bischer.

Wöchentliche Frucht -, Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Freudenstadt,
den 13. Sept . 1634-

Kernen 1 Schfl . i2fl . —kr. 11 fl. 28kr . ivfl . 40kr.
Roggen 1 — 8fl . —kr. —fl. —kr. —fl. —kr.
Gersten 1 — 7fl. 44kr.
Haber t — 5fl. 40kr.

Fleisch.  P
Ochsenfleisch t Pfund . . . .
Kuhfleisch 1 Pfund.
Schweinefleisch mit Speck . . .
Schweinefleisch ohne Speck . .
Kalbfleisch.

Brod - Taxe.
Weißes Brod . - - 4 Pfund uikr.
Mittel Brod . . . . . . . 4 — §>kr.
Schwarzbrot » . . . . . . . . 4 — 6kr.
1 Krcuzerweck schwer. g Loch.

«fl . - kr. - fl. - kr.
3fl. Zokr. 3fl. tzkr.
reiße.

5kr.
4kr.
«kr.
7kr.
4kr.

In Tübingen,
de» l2 . Sept . i«34.

Dinkel 1 Schfl . Sfl. 4«kr. 8fl. t3kr . 4fl. I2kr.
Haber 1 — 5fl. 6kr . 4fl - o7kr . 4fl . —kr.
Gersten t Sri . . . . . . . . . —fl . 8tkr.
Linsen t — - fl- —kr.
Erbsen t — —fl- —kr.
Bohnen t — ifl . 32kr.

Fleisch - und Brod - Preiße.
Ochscnfleisch 1 Pfund . . . . . . . 6kr.
Rindfleisch t — . 5kr.
Hammelfleisch t — . 6kr.
Schweinefleisch mit Speck . 7kr.

— — ohne — . 6kr.
Kalbfleisch 1 Pfund . . . 4kr-
Kerncnbrod 3 Pfund . 20kr.
1 Krcuzerweck schwer . . . . 8 Loch 2 2 tl.

I n Ca
den t3 . Sept

1 Schfl . i3fl - —kr
3fl. - kr.
3fl. I3kr.
ifl . - kr.

—kr.
8kr.

3t)kr.
kr

Kernen
Dinkel 1
Haber t —
Roggen t Sri.
Gersten 1 —
Bohnen 1 —
Wicken t —
Linsen 1 —
Erbsen i —

Fleisch
Ochsen fleisch t Pfund
Rindfleisch —
Kalbfleisch —
Hammelfleisch —
Schweinefleisch mit Speck

— — — ohne Speck
KernenBrod . . .
1 Kreurerweck schwer .

ifl.
2fl.

-fl.
-fl.

tfl . 20kr.
und Br

l w,
1804- _ ,
tifi . 44kr - ttff . —kr.
4fl . 43kr . 4fl . 3vkr.
4fl . 4Skr . 4fl- 36kr.

56 - fi. kr . - fl. - kr.
—fl . 82kr . —fl. —kr.

ifl . 43kr . - fl. - kr.
-fl . 48kr . —fl. - kr.
—fl , —kr. - fl. —kr.

ifl . 4kr . —fl. —kr.
od - Preiße.

. 6 kr.

. 8 kr.

. 4 kr.

. 3 kr.
> 7 kr.
. 6 kr.

4 Pfund 10 kr.
. - . b'/rLoth-

Poßirliche Anzeige.
Sie befand sich vor Kurzem in einer nordame^

rikanischen Zeitung , und lautet wörtlich wie folgt:
— Anzeige und Bitte . — Da ich das Unglück habe,
starke Getränke mehr zu lieben , als mir gut ist, so
ersuche ich alle Verkäufer dieser Artikel , mir der¬
gleichen um keinen Preiß mehrzukommen zu lassen,
und wenn ich darauf bestehen sollte , mich nöthigcn-
fails mit Gewalt fortzutreiben , indem ich zwar ein
Trunkenbold , aber mit Gottes Hülfe noch keilt un¬
verbesserlicher bin . — Folgt die Unterschrift , dann
ein Postseript . — , ,Wcr mir , dieser Anzeige unge¬
achtet , Rum , Genever u. dgl . verkauft , de» werde
ich össentlich mit Namen nennen , damit man er¬
fährt , wer mich zur Sünde verleitet hat ."
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